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Halke und Umgegend

Zahnpflege in der Schnle
n dieſer Stelle iſt bereits nahezu im Wortlaute der Antrag

t worden den eine Anzahl hieſiger Zahnärzte an den
agiſtrat gerichtet hat und der dort wie vor allem auch in der

nideputation eingehende Erörterung mit vorausſichtlich be
ſedigendem Reſultate finden wird Die Zabnbyglene ſoll in

Schule verpflanzt werden ein Vorſchlag der nachdrückliche
Unterſtützung verdient Die Notwendigkeit einer möglichſt
ückenlofen Orientierung verlangt daß dem wichtigen Thema
h einige Worte gewidmet werden zumal hier und da ſchon

Tige Anſichten aufgelreten ſind Am idealſten wäre wenn ſich
r Stadt zur Errichtung von beſonderen Schnlzahnklinikenf und
ur Anſtellung von Schulzahnärzten verſtehen würde Aber auf

de Verwirklichung dieſes Jdeals kann nicht gewartet werden
Deshalb wurden Vorſchläge gemacht welche die Einführung der

r das Volkswohl bedeutſamen Zahnhygiene auf eine Art er
möglichen die die Stadt wenig oder gar nicht belaſtet und die
Zahnärzte in Anſpruch nimmt Die Unterſuchung und die Be
dandlung der Kinder die ſich viel ſchwieriger geſtaltet als die
der Erwachſenen erfordert ein Opfer an Zeit und Mühe
und das was die Zahnärzte dafür beanſpruchen kann
ſie nicht entſchädigen Der Betrag von I Mark pro
Füllung dient nur zum Decken der Unkoſten welche auch
de all den Operationen vorhanden ſind die ja gar nicht bezahlt
werden Die hier ſchon beſtehende Univerſitäts Zahnklinit kann
dem Volke in vollkommenem Maße nicht dienen da es ſich dort
um ein Lehrinſtitut handelt das in erſter Linie zur Ausbildung
der Studierenden geſchaffen iſt Jm Sinne der Zahnärzte liegt
es die Zabnheilkunde zu einem Volksgute zu machen Es ge
zört dazu eine größere Menge von geſchulten Zahnärzten die
ſich in der Praxis den ſicheren Blick und die ſichere Hand für
alle Operationen die mehr oder weniger ſchmerzhafter Natur

ſind erworben haben Bei der Bekämpfung der Zahnkaries
handelt es ſich nicht um die gelegentliche Behandlung eines
ſchmerzenden Zahnes ſondern um die gänzliche rationelle Be
ſeſtlgung der Zabhnkaries aus prophylaktiſchen Gründen Die
Zgahnkaries iſt nahezu eine Volksgeißel geworden die nur durch
energiſche Maßregeln bekämpft werden kann Wie durch wiſſen
ſchaſtliche Arbeiten endgültig feſtgeſtellt worden iſt liegt der
größte Wert der Zähne in ihrer Bedeutung für die Ernährung
welche die erſte Bedingung für die Widerſtandsfähigkeit des
Organismus iſt Deshalb gehört der Zahnarzt durchaus in die
Schule die ſich zur Verwirklichung ihrer eigenen Ziele den
alten Satz zum Grundſatz machen muß mens sana in corpore
ano Jn dieſem Punkte müſſen die Intereſſen der Schule die
gleichen wie die der Aerzte ſein und deshalb kann das für die
Unterſuchung erforderliche Maß an Schulzeit nicht ein Opfer
ſein Wenn die Zahnärzte nur eine halbe Stunde per Klaſſe
und Jahr fordern ſo ſtützt ſich das auf den Grad an Er
fahrung und Uebung den ſich die Zahnärzte bei den früher hier
bereits ausgeführten Volksſchulunterſuchungen erworben haben
und es war dabei die Erwägung maßgebend daß es ſich jetzt
nur um die Beantwortung von vier Fragen handelt Die
Stadtverwaltung kann hier wieder einen Schritt zur energiſchen
Hebung des Volkswohls tun

Handelsminiſter Dr Delbrück Duett Juformationsreiſe
traf geſtern vormittag 10 Uhr der Miniſter für Handel und
Gewerbe Dr Delbrück von hier komwmend in Begleitung des
Oberberghauptmanns von Velſen des Berghauptmanns Wirkl
Geh Oberbergrat Dr Fürſt aus Halle Geh Bergrats Althans
aus Berlin Oberbergrats Matthias aus Halle und Bergmeiſters
Herwig aus Halberſtadt auf dem Bahnhof in Staßfurt ein er
wurde dort von dem reren der hieſigen Berginſpektion Geh
Bergrat Schreiber dem Direktor der ar Ziervogel dem
Baurat Schmidt und Berginſpektor Macco begrüßt Die Herren
beſtlegen Eqperagen und führen zunächſt nach dem Berlepfch
hacht wo ſie ſich nach dem Zechenſaal begaben Hier hielt

Herr Geh Bergrat Schreiber einen kurzen inſtruktiven Vortrag
über die Kaliſalzlagerſtätten und die Abbaumethode mit Verge
verſatz zu deren Jlluſtration darauf eine Einfahrt in den

chacht angetreten wurde Jn der Grube nahmen die Herren
verſchiedene im Betriebe befindliche Abbauörter in Augenſchein
und fuhren mit der elektriſchen Förderbahn auf der Hanpi
förderſtrecke des Berlepſchſchachtes nach dem unterirdiſchen Feſt
jaal Hierguf fanden die Ausfahrt zu Tage und im Anſchluß
daran die Beſichtigung der Tagesanlagen insbeſondere der Kali
düngeſatzfabrik am Berlepſchſchacht ſtatt Von hier führte der
Weg nach der in der Nähe des chachtes gelegenen fiskaliſchen
Arbeiterkolonie welche ebenfalls eingehend beſichtigt wurde undwo der Miniſter ſeiner Freude über die von den Vergieuten mit

großer Liebe und Sorgfält gepflegten Gartenanlagen lebhaften
Ausdruck gab Die Jnſpektion erſireckte ſich natürlich auch auf
die innere Einrichtung der Arbeiterhäuſer Es wurde darauf
je Fahrt nach dem Achenbachſchachte angetreten die nur den D
weck datte einen allgemeinen Üeberblick über die dortigen An

gen zu gewinnen on dort begaben ſich die Herren nach der
Stadt zurück in das Steinkopfffche Hotel zur gemeinſchaftlichen
Mittagstafel nach deren Aufhebung ein Rundgang durch das h

enkungsgebiet der Stadt unternommen und die durch die
Senkungen beſchädigten Häuſer beſichtigt wurden Nach der

kehr in das Verwaltungsgedäude der König Berginſpektion
gab Herr Geh Bergrat Schreiber eine Darſtellung der
hen der gen und der durch vfeſe geſchaffenen

rtlichen Verhältniſſe em Verwaltungsgebäude des Kali
witats wurde dann ein Beſuch abgeſtattet wo die Herren von
em Vorſitzenden des Kaliſyndikats errn Generaldirektor

Kräbuer und anderen Herren des Vor tandes empfangen und
pczrüßt wurden Nach einer Beſichtigung der Einrichtungen
es Syndikatsgebäudes und des Verſuchsgartens begaben ſich die
elucher nach dem großen Verſammlungsraum des Syndikals

C udes woſelbſt ſodann Herr Generaldirekter Gräßner einen
ber intereſſanten Vortrag über die Bedeutung des Kaliſyndikats

t Der Redner r ſeine ausführlicheren Darlegungen
n einem Rückblick auf den Beginn der Kaliſördernng in Staß
g und auf ihre allmähliche Entwicklung und Ausdehnung auf
ginn immer größer werdenden Gebiete und ſtreifte dabei auch

Tatſache daß mit dem Zunehmen der Werke auch die
Sun wuchs die vom Syndikat erobderten Adſatzgebiete im

87 ſtiſchen Intereſſe einzeiner Werke auszunüter wodei er der
wäre chaft Hohenfels und der des Kaliwertk Sollſtedt Er

rn tat Jn ſeinen weiteren Ausführupgen berührte er
Wert aßnahmen welche im Jahre 1879 von den damaligen
wen zur Verhinderung einer Uxrberproduktion getroffen
u 6 die Schritte welche zur Vereindarung mit der damals

ne ründung befindlichen deutſchen Landwirtſchafts Geſellſchaft
en und die einen überraſchenden Erfolg auſwieſen die

wuegriſation welche innerhalb ded Syndikats geſchaffen
ſchin e und die Reorganiſation der Propagauda wie ſie im An
r hieran nach dem Muſter anderer Düngerkorporationen
ie an du erehrn e d r d Vionent

en u m ndikat ge I e a erortragende auch ein Bild von den Vorteillen und

iblatt zu Nr 2
r n r

wie ſie der ſyndikatliche Zuſammenſchluß der Kallinduſtrie ge
bracht hat
ſein wird A
Elmen ein und nahmen im Kurhans ohnung Ein zahlreichesPublikum hatte ſich zur Begrüßung des Winlners eingefunden

g Elmen war feſtlich deleuchtet Die Belegſchaften vom

e ne e le ineein or ndedie Generalbefahrung der Königlichen Weite ſatt 4

Der erſteDas kaufmänniſche Nnterrichteweſen in Halle
ahresbericht der ſtädtiſchen kaufm nuiſchen Fortbildungsſchule

iſt erſchienen Seit Eröffnung der Schule am 11 Mai 1902 dis
zum 30 März 1906 alſo in vier Jahren iſt die Schule von
737 Schülern beſucht worden Davon entſfallen auf das Schul
iahr 1902/03 191 Schüler 1908,04 237 1904 05 359 und
1905/06 371 Der Lehrer und Leiter der Schule Herr Richard
Göll nimmt in dem Berichte Gel enheit zu folgenden be
bderzigenswerten Worten Bis zum Jahre 1902 iſt das kauf
männiſche Unterrichtsweſen meiſt von Vereinen und Privat
inſtituten gepflegt worden Der ſtädtiſchen fakultativen allgemeinen
Fortbildungsſchule waren nur einige Kurſe für kaufmänniſche
Unterrichtsfächer angegliedert und dieſe Kurfe wurden außer
von Kaufleuten auch von Schreibern und Handwerkern beſucht
Mit Umſicht und Sorgfalt dat ſich ſeit mehr vuls 30 Jahren der
kaufmänniſche Verein des kaufmänniſchen Nachiwuchſes angenommen
Urſprünglich erſtreckte ſich die unterrichtiſche Tätigkeit nur auf Buch
führung Korreſpondenz und Sprachen Nach und nach verſiſchte
man die Einführung von Kurſen für Rechnen Stenographie und
Schreibunterricht Der Unterricht wurde anfänglich von Männern
der Praxis erteilt Die Notwendigkeit der Fortbildung und
Erweiterung des kaufmänniſchen re führte im Jahre 1888
zur ſchulmäßigen Organiſation der Kurſe Jedes Fach wurdein drei auſſteigenden Abteilungen eingerichtet und die Schüler
wurden ihrer Befähigung nach unterrichtet Der Unterricht
wurde zum größten Teile erfährenen pädagogiſch gebildeten
Lehrkräften anvertraut denn man hatte erkannt daß Praxis
allein nicht den Erfolg des Unterrichts ſichert ſondern daß er
auch abhängt von der pädagogiſchen Geſchicklichkeſt Die Metho
dit des Unterrichts wurde einheitlich geſtaltet und der Tages
unterricht eingeführt Trotz dieſer Organiſation wurde das
Jnſtitut nur von einer geringen Anzahl bieſiger Prinzipale
gewürdigt Deshalb ſetzte ſich der Vorſtand Ende der neunziger
Jahre mit der Handelskammer in Verbindung um ſie zu ver
anlaſſen die Einführung des Schulzwanges zu erſtreben Jn
den Handelskammerberichten von 1898 1901 wird dann immer
und immer wieder anf die Notwendigkeilt des e
hingewieſen auch wurde der Entwurf eines Ortsſtatuts zur
Errichtung einer obligatoriſchen kaufmänniſchen Fortbildungs
ſchule dem Magiſtrat der Stadt Halle vorgelegt Oeffent
liche Beſprechungen an denen auch die hieſige Schulverwal
tung tellnahm wurden abgehalten Leider mußten die Vor
ſchläge und Wünſche infolge Erkrankung des damaligen Herrn
Stadtſchulrats Dr Krähe lange Zeit unberückſichtigt bleiben
Mit Freuden wurde es daher begrüßt als bereits im
erſten Jahre ſeiner hieſigen Amtstätigkeit Herr Stadtſchulrat
Brendel unterm 27 Jult 1901 Vorſchläge zur Errichtung einer
allgemeinen obligatoriſchen und einer kaufmänniſchen Fortbildungs
ſchule in Form einer Denkſchrift an den Magiſtrat ergehen ließ
So ſehr der Vorſtand der Vereinsſchule auch für den Schul
zwang eingetreten war ſo wenig hatte er erwartet daß ſeine
Schule aufgelöſt werden ſollte Den Bemühnngen des Vereins
iſt es gelungen ſeine Schule neben der ſtädtiſchen zu erhalten
Ein Verſuch des Miniſteriums für Handel und Gewerbe und
der königl Regierung zu Merſeburg einen Vergleich des Vereins
mit der Stadt Halle zur Verſchmelzung beider Schulen herbei
zuſühren war nicht gelungen Der Vertrag iſt der Stadt
verordneten Verfammkung zur Genehmianng empfohlen worden
wurde aber abgelehnt weil einige Vorrechte die der Verein
ſeinen Mitgliedern ſichern zu müſſen glaubte für unannehmbargehalten wurden So beſtehen in Halle zwei gleichwertige
Schulen nebeneinander Lehrziele und Organſſation beider An
ſtalten ſind gleich Das Beſtehen beider Schulen nebeneinander
bedeutet aber eine Zerſplitterung die im Jntereſſe des kauf
männiſchen e n n er unſerer Stadt von idealen
und wirtſchaftlichen Geſichtspunkten aus betrachtet beſſer ver
mieden worden wäre Es ſei dem Wunſche Ausdruck gegeben
daß eine Vereinigung beider Anſtalten angeſtrebt und erzielt
werden möge

Das ſiebente Reichswaiſenhaus Der rührige Verband Halle
des großen Wohltätigkeitsvereins Deutſche Reichsfecht
ſchule hat ſich bekanntlich die Aufgabe geſtellt das ſiebente
deutſche Reichswatſenhaus in Halle für die Thüringiſchen Staaten
erſtehen zu laſſen Um ihn in dieſem Streben zu unterſtützen
übernahm wie ſchon berichtet wurde Herr Regierungspräſident
Freiherr v d Recke in Merſeburg das Protektorat über dieſen
Verband aus demſelben Beweggründe bildete ſich in Halle ein
Ehrenausſchuß zu welchem ehe e Männer die
ſowohl im Jntereſſe der armen Waiſen wie gleichzeitig der
Stadt Halle ihre Beziehungen und ihren Einfluß in den Dienſt
der guten Sache zu ſtellen bereit ſind Den Vorſitz übernahm
er Erſter Bürgermeiſter Dr Rive Stellvertreter desſelbenſind die Herren Geheimrat Prof Dr Difenberger und Stadtrat
Dr Tepelmann für das Kaſſiereramt wurde Vaumeiſter

Kuhnt gewonnen und zu Schriftführern ſind die Herren
ud Direktor Schweckendiek und Stadtrat a D Arndt gewählt
er Verband teilte dem Ehrenausſchuß mit daß Herr General

v Bagenski einen geeigneten Banplatz für das gepiante Reichs
waiſenhaus zur Verfügung geſtellt habe und ferner daß Herr
Baumeiſter Kuhnt gern der an ihn ergangenen Bitte zugeſtimmt

abe den geplanten Bau zum Selbſikoſtenpreiſe herſtellen zu
wollen Wegen verſchiedener in Ausficht genommener ander
weiter Fonds und Sammlungen werden nähere Verhandlungen
beabſichtigt ſobald die Hauptverſammlung der Deutſchen Reichs
fechtſchule ihr Elnverſtändnis dazu erklärt hat daß das ſiebente
Reichswaiſenhans nach Halle kommen ſoll
Die Walderholungsſtätte Heide erfreut ſich in dieſem Je
einer regeren Benntzung aus welchem Grunde der Vorſtand des
Krankenkaſſenverbandes beſchloſſen hat Gebrauchsgegenſtände
ür weitere fleglinge WGiegeſtühle Decken
ßaeſchirr ec anzuſchaffen ſowie eine zweite Kiegehalle

von 60 qm Grundfläche zu errichten die geſtern in Venvtzung
genommen wurde Der Forſtfiskus hat ſich bereit erklärt wenn
die Frauen Walderholungsſtätte an die jetzige Stätte angegliedert
werden ſollte noch ca 3 Morgen Gelände pachtweiſe
ſern geben Zurzeit wird die Stätte von 50 Pfleglingen
eſucht

Von der Univerſität Der Profeſſor der Geologle und
Paläontologie an der Unlverſität Freiburg i Geh Hofrat
Dr Guſtav Steinmann hat einen Ruf an die Univerſität

alle als Nachfolger des verſtorbenen Mineralogie Profeſſor
heh Reg Rat Dr K Freiherrn v Fritſch erhalten Wieverlautet iſt der ord Profeſſor der Geſchichte des Altertums

an der Grazer Univerſität Pr P Adolf Bauer zum Nach
folger von Prof Dr Ulrich Wilcken an der hieſigen Univerſität
in Ausſicht genommen Der Hiſtoriker ſteht im 52 Lebens
ahre Der Lektor für franzöſiſche Sprache an der hieſigen
niverfität Dr A Counſon der vor kurzem einen Ruf an die

Univerſität Leeds en hat wurde zur Abhaltung von Vor
e über romaniſche Philologie an die Univerſität Chicago
erufen
Die hieſigen Kommiſſionen für die Prüfnngen der Nahrungs

mittelchemiker für die Zeit vom 1 April 1906 bis Ende März
achteilen, 1907 ſiſid wie folgt zuſammengeſetzt Vorprüfung Vorſitzender
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der Kreisarzt Geheimer Medizinalrat Dr Riſel Examinatoren
er ordentliche Profeſſor der Chemle Geheimer Regierungérat
r Volhard der ordentliche Profeſſor der Chemle Dr Doedne

der ordentliche Profeſſor der Botanik Dr Klebs und der
ordentliche Profeſſor der Phyſik Dr Dorn Kerfhranne
Vorſitzender der Unlverſitätskurator Gehelmer Reglerungsrat

eyer aminatoren der ordentliche Profeſſor der Ktemle
ehelmer Regierungsrat Dr Volhard der Privaldozeni der
hemle Profeſſor Drder Bo r v c Banmert nud der ordentliche

Das Elſtertalbahn Projekt
vielen Jahren der Wunſch viele
bedeutenden Schrikt vorwärts gekommen Bekanntlich war im
Januar im Ständehauſe in Halle in einer Verſammlung be
ſchloſſen worden für die Aus 1 der Bahn energiſch ein
zutreten Von der Regierung iſt die Genehmigung zur Aus
führung der Vorarbeiten zur Bahn erteilt worden Jm Saal
kreis iſt infolgedeſſen unter der regen Tätigkeit des Herrn
Müblenbeſitzer Pfautſch Weſenitz eine Verſamminng abgehalten
worden über deren Verlauf v Zu am Montag in einer
vom Herrn Amtsvorſteher Wendler Ermlitz nach Röglitz ein
berufenen Verſammlung der Jntereſſenten des Merſeburger
Kreiſes Bericht erſtattete Schon vor l Jahren ſeien die Pläne
ausgearbeitet geweſen das Terrain war dereits gbgeſteckt ver
ſchiedene Gründe aber hätten dahin geführt e das Projekt
wieder ins Waſſer fiel Das urſprüngliche Proſekt habe eine
Verbindung der Halleſchen Hafenbahn und der HalleHettſiedter
Bahn mit der re ke vorgeſehen der Miniſter habe jedoch
dieſen Plan nicht genehmigt weil dann die Bahn den Charakter
einer Kleinbahn verliere Im Auftrage des Landrats ſel die
Zuſammenbernfung der Intereſſenten geſchehen und zu dem
Zweckk Beſchlüſſe über die Beſchaffung von Mitteln zur Beſtreitung
der Unkoſten für die erforderlichen Vorarbeiten zum Vadndau
zu ſchaffen Die Höhe derſelben belaufen ſich auf 5000 wovon
der Merſerburger und der Saalkreis je die Hälfte tragen ſollten
Der Saalkreis Ansſchuß habe ſich zu einer Beihilſe von 1000 Merklärt von den Jntereſſenten ſelen ſomit nur 1500 M auf
r Auch der Kreisausſchuß des Merſeburger Kreiſes habe
eine Beihilfe in gleicher Höhe zugeſagt es werde fomit wohl
nicht ſchwer fallen die Reſtſumme zu beſchaffen Die Bahn
werde ausſchließlich von den Jntereſſenten gebaut werden DieBauſumme betrage ſchätzungsweiſe 2 M kütonen Mark wozu
ein Drittel der Staat ein Drittel die Provinz beiſtenere
während das andere Drittel die Jntereſſenten aufzubringen
hätten

Der nene Oberpräſident der Provinz Sachſen Der Ober
präſident von Schleswig Holſtein Herr von Wilmowokt ſoll
wie ſchon als Vermutung mitgeteilt iſt zum Nachfolger des
ſcheidenden Oberpräſidenten v Boetticher auserſehen ſein Man
ſchreibt dazu Wenn hieran jedoch die Vermutung geknüpft iſt
daß v Wilmowskis Abberufung ans Schleswig Holſtein mit einem
Syſtemwechſel in der Behandlung der däniſchen Frage in Ver
bindung ſteht ſo entbehrt dieſe Annahme der Begründung da
zu irgendwelchen Aenderungen der bisherigen Grundſätze keine
Veranlaſſung vorliegt Es iſt vielmehr anzunehmen daß der
Wechſel im Oberpräſidium dem eigenſten Wunſche des Herrn
v Wilmowski entſpricht der ſich ſchon länger einen größeren
Wirkungskreis für ſeine Tätigkeit erſtrebte als er ihm in
Schleswig Holſtein zur Verſügung ſteht Herr v Wilmowski
gilt an maßgebender Stelle als ein hervorragend tüchtiger Be
amter und es ſteht feſt daß er bei der Verabſchiedung des
Herrn v Hammerſtein als Kandidat für das Miniſterium des
Jnnern in Frage kam Man darf auch wohl aunehmen daß
das Oberpräſidium der Provinz Sachſen vielleicht noch nicht die
letzte dienſtliche Verwendung des Herrn v Wilmowski iſt

Unſere 36 er kehren am nächſten Sonnabend adend mit einem
625 Uhr hier eintreffenden Extrazuge vom Truppenübungsplatze
Altengrabow zurück

Die diesjährigen Manöver in der Provinz Sachfen die wie
bereits gemeldet in den altmärkiſchen Kreiſen u nden be
ginnen gegen den 22 Auguſt mit einer LArtillerkeübung die bis
zum 3 September dauert Daran ſchließen ſich die Brigade
rer iontmansver und dieſen folgt zum Schluß das Korps
manöver

Für die Stadimiſſion Wer in der gegenwärtigen Kollektenzeit für die Stadimiſſion eiwas tun wid findet dazu e

rofeſſor

d rwirkllr n n pung u

heit auf der Geſchäſtsſtelle Weidenplan 5 Die Stadtmüiſſion
leiſtet bekanntlich ein gutes und tüchtiges Stück Arbeit für unſere

Bürgerſchaſt eſFronleichnam Aus Anlaß des heutigen Fronleichnamfeſtesfand in P katholiſchen Kirchen n der Srente und in

Giebichenſtein Hochamt mit Prozeſſion ſtatt Die Kirchen waren
mit Blumen geſchmückt

Zoologiſcher Garten Morgen Freikag nachmittags und
abendeé wird das 20 Elitekonzert vom Leipziger Tonlünſtler
Orcheſter ausgeführt Herr Kapellmeiſter Günther Codlenz hat
diesmal ein Programm mit vorwlegend volkstümlichen Kompo
ſitionen zuſammengeſtellt

Bad Wittekind Morgen Freitag nachm 4 Uhr Kurkonzert
Wir verweiſen außerdem nochmals auf das heute Donnerstag
abends 8 Uhr ſialifindende erſte Abendkurkonzert

Apollotheater Die Operetteuburleske Abends nach Neune
bleibt noch zwei Tage auf dem Repertolre Am Freitag ver

ſich der Blitzdichter Henry Samſon von dem
u um
Kabarett Bei d abend im Wintergarten zum erſten

Male ſtattfindenden Gaſtſpiel des Berliner Künſtler Enſembles
Modernes Brett l werden a nachſtehend genannte Künſtler

auftreten Frl Martha Kolmar vom neuen königl Opernhaus
Berlin bringt mwoderne e ä Herr Opernſänger Karl Berger
bringt neben bekannten Opernarſen moderne Lieder von Robert
Klee dem Komponiſten des Enſembles Frl Alice Blauche wird
Scherzlleder und moderne r zum beſten geben Herr
James Baſch als Vortragskünſller und Charakteriſtiker bietet
Rezitationen der Kabarettdichter

Neuigkeiten vom aktunellen Biideraushang der SaaleZeitung
m Schaukaſten in der Saale Zeitungs Paſſage ſind an
ildern neu ausgeſtellt Zu den Kaiſertagen in Wien die

beiden Kaiſer vor der Front der Ehrenkompagnie auf dem
Penziger Bahnhof Kaiſer Wilhelm und die Damen der deutſchen
Geſandtſchaft Die Herkomer Konkurrenz 1906 Prinz Heinrich
Miß Maud Mauville auf dem Semmering bei Wien DieKal er Judiläumsregalla bei Grünau

Uebelſtand Man ſchreibt uns Trotz verſchledener Eingaben
von Anwohnern und Paſſanten der Pulverwelden und der
Glauchaer Saalebrücke iſt dem ſtädtiſchen Elektrizitätswerk noch
nicht aufgegeben worden die Aſche aus den Keſſeln nicht mehr in
dex Weiſe abzulaggern wie es von Anfang an geſchieht Die
r Aſche wird in die vor dem Werke befindlichen Erd
öcher und Tiefen geſchüttet Bei ſtürmiſchem Wetter wird die

Aſche in die Höhe gewirbelt und weithin fortgetragen nicht nur
in die Pulverweiden ſondern bis in die Glauchaerſtraße in das

Hoſpital hinein wgedinEinem Mißgri el geſtern vormittag der lgehilſeDutfſchke e De der infolge einer Vexwechfiung von
einem Kriminalbeamten von der Elektriſchen herab verhaftet
wurde Nachdem der Jrrtum aufgeklärt war wurde Herr D
mit Entſchuldigungen entlaſſen

dem Einbruchsdiebſtahle in die Kaiferapotheke DieKriminvalpolizei r Einbrecher feſtgenommen der ſehr
verdächtig iſt den Diebſtahl in der Kalſerapotheke ausgeführt zu
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Es wurde bei ihm Werkzeug veſchiagrebyt t ſol
haben

l ſt wi uch an dem er Apo aut Se ſichibar ſind Es iſt ein ger
unge der ſich erſt ſeit April wieder der goldenen Fre

e d heute mittag gegen 1 Uhr in demeute mittae ger et Hochſtraße er neue kerer
der Reſtauration ſchlug in deller Wut auf die Frau des früheren

habers ein als dieſe v war das Kaufgeld abzuholen
eſichtje Frau bintete im G Seife in der veiſlof un Mwn

olizellichen Streife in der verfloſſenen Daein B ne geh der Deſſauerſtraße angetroffen und der
Polſzeſ Verwaltung zur welteren Veranlaſſung vorgeführt Jm
3 Polizei Revier fand man einen Mann in einem Kornfeld
nächtigend Er vergriff ſich an dem Beamten ſodaß dieſer ge
zwungen wurde von ſeiner Waffe Gebrauch zu machen Hierbei
erhielt der Mann eine größere Schnjſttwunde an der Hand
ſo des er im Krankenwagen nach der Klinik gefahren werden
mußte

alleſcher Wochenmarkt am 14 Juni Butter pro Skück5 He5 60 70 Pfa Eier pro Mandel 0,85 0,95 Hühner
alte pro Süd 50 2,50 M Hähnchen prö Stück 0,70 2,50 M
7 junge pro Stück 40 50 Pfa Gänſe pro Stück 4,00 bis
5,00 Enten pro Stück 2,00 2,50 Aepfel pro Korb 3,90 bis
400 pro Mdl 0,40 1,00 Kirſchen pro Korb 3,00 8,50pro Liter 30 40 Pfg Gurken pro Stück 20 45 Pfg Stacheibeeren
pro Liter 20 25 Pfg Erdbeeren pro Liter 50 55 Pfa Schoten
erbſen pro Liter 10 Pfa Grüne Bohnen pro Liter 25 80 Pfg
Salat pro Stück 4 Pfg Spargel pro Pfund 0,30 0,55Kartoffeln pro Zkr 2,30 3,00 5 Liter 25 30 Pfg Sellerie
pro Stück 8 Pfg Blumenkohl pro Stück 20 45 Pfg Möhr
rüben pro Mandel 10 15 Pfg Kohlrüben pro Stück s bis
10 Pfa Zwiebeln pro Mdl 8 bis 10 Pfa Koblrabi pro Mdl
40 50 Pfa Radieschen pro Bündchen 3 Pfa

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Die Pfälzer Kolonie Schützengeſellſchaft feierte am Sonntag

Montag und Dienstag nachmittags ihr diesjähriges Pfingaſt
ſchießen Unter dem am Sonntag herrſchenden Wetter mußte
ſelbſtverſtändlich das Feſt eine große Beeinträchtigung erleiden
aber dennoch wurden von den anweſenden Herren die Stände
der kurzen Diſtanzen fleißig beſchoſſen wenn auch die Reſultate
durch den ſtrömenden Regen nur geringe waren Der am
Montag nachmittag eingetretene Sonnenſchein vereinte die
Herren und ein flottes Schützenfener brachte die Reſultate zu
einer geradezu fabelhaften Höhe die durch den Dienstag nach
mittag an der Zahl noch vermehrt wurde Der Preisverkün
diaung am Abend folgte ein Sommerreigen Die Yteſultate des
Schießens ſind Feſtſcheibe Freihand 175 m 1 mit 34 Ringen
Herr Platz 2 mit 30 Herr Kaufmann 3 mit 27 Herr Kümmel
4 mit 25 Herr H Pfeiffer Feſtſcheibe Auflage 175m 1 mit
36 Ringen Herr Gleditzſch 2 mit 36 Herr Herm Uhlig 3 mit
36 Herr Heine 4 mit 34 Herr Wiedemann Bedingung auf
zwei Schuß 40 Ringe anf Leipziger Zentimeterſcheibe Höchſt
leiſtung Freihand Meiſter 175m 1 mit 57 Ringen HerrKaufmaun 2 mit 53 Herr Herm Uhlig 3 mit 49 Herr Platz
4 mit 49 Herr Koether Auflage Meiſter 175m 1 mit 60
Ringen Herr Koether 2 mit 56 Herr Herm Uhlig 3 mit 56
Herr Otto Schaaf 4 mit 55 Herr Wiedemann Bedingung auf
drei Schuß 60 Ringe auf Leipziger Zentimeterſcheibe Höchſt
leiſtung Wildſau Meiſter 60 m laufend 1 mit 34 Ringen
Herr Kaufmann 2 mit 31 Herr Hans Forderg 3 mit 28 Herr
Otto Wolff 4 mit 27 Herr Kurt Forberg Rehbock Meiſter
100 m ſtehend 1 mit 35 Ringen Herr Platz 2 mit 30 Herr
Herold 3 mit 28 Herr Karl Pfeiffer 4 mit 25 Herr Emil
Pirl Bedingung auf drei Schuß 36 Ringe auf Zwölfer Ring
ſcheibe Höchſtleiſtung Pfingſtwieſenſcheibe Freihand und Auf
lage mit je 54 Ringen Herr Herm Uhlig der durch Los mit
Herrn Platz alleiniger Gewinner beider Preiſe mit zuſammen
30 M wurde

Der LAlllgemeine Konſumbverein hatte ſich bemüht eine Ver
ſchmelzung des Giebichenſteiner und des Ammendorfer Konſum
vereins mit dem Allgemeinen herbeizuführen Der Konſum
verein zu Ammendorf willigte in die Vereinigung ein nicht ſo
der gut fundierte Giebichenſteiner Konſumverein der in einer
früheren Generalverſammlung en bezüglichen Antrag ablehnte
Es wurde indeſſen im Wege der Urabſtimpiung die Anſicht der
Mitglieder über den Fall gehört Das Reſultat der Ur
abſtimmung iſt nun bekannt geworden 490 Mitglieder waren
gegen und 123 Mitglieder ſür eine Verſchmelzung

Die Ortsgruppe Halle Süd des Evangeliſchen Bundes hält
morgen Freitag abends 82 Uhr im Deutſchen Hof Francke
ſtraße 8 eine Verſammlung ab in der u a Herr Paſtor Henze
über Eindrücke von der Jahresverſammlung des Hauptvereins
der Provinz Sachſen ſprechen wird Freunde und Gönner des
Evangeliſchen Bundes ſind herzlich willkommen

Waldfeſt des Heidebereins Die Halle Hettſtedter Bahn wird
zum Waldfeſt des Heidevereins am 27 d in entgegenkommender
Weiſe eine Anzahl Sonderzüge von Halle nach Bahnhof Heide
und zurück verkehren laſſen Vor nachmittags 2 Uhr bis 5 Uhr
werden die Züge halbſtündlich fahren außerdem ſoll nachis
12 Uhr ein Sonderzug von Bahnhof Heide nach Halle abfahren
Alle Sonderzüge werden in Nietleben anhalten Die Blockkarten
baben zu dieſen Zügen Gültigkeit

Militärauwärter Der hieſige Zweigverein des Bundes
deutſcher Militäranwärter hält ſere Monatsverſammlung am
Sonnabend 16 d abends 87 Ubhr im SchultheißReſtaurant Poſtſtraße ab Militäranwärter und Jnvaliden
haben auch als Gäſte Zutritt

Das Lehrlingsheim des Kaufmänniſchen Vereins wird am
Sonntag 17 ſeine Sommerreiſe nach ThaleTreſeburg unter
nehmen Abfahrt 466 Uhr morgens

Ortsverband der deutſchen Gewrrkocreine D hat am
Sonntag nachmittag 4 Uhr in der Vörſenhalle eine Gewerk
vereinsverſammlung Refereut iſt Herr Neuſtedt aus Berlin er
wird das Thema Die deutſchen Gewerkvereine in der Gegen
wart behandeln Allewillkommen Freunde der Gewerkvereinsſache ſind

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Verbffentlichungen unter dieſer Rubrik übernimmt die Redaktion

keine Verantwortung
Verlängerung der Schutzfriſt für Werke der Literatur

und Kunſt
Kaum bat Eugen Richter der entſchfedene Verfechter der Rechtdes Volkes die Augen geſchloſſen nd ſchon man J

Arbelt zu ſtürzen was er geſchützt het Ein Beiſpiel
Oheie Widerſpruch geht die Nach icht durch die Zeitungen

gewifſe Kreiſe ſie nennen ſich wodl Kunſtfreunde ſuchten
den Reichskanzler zu beſtimmen einen Seſetzesentwurf vorzulegen
durch den die Schutzfriſt für Erzeugniſſe der Literatur und Kunſt
auf 50 oder 60 Jahre verlängert werxen ſollSollte Fürſt Bülow dieſen Verſihen Gehör ſchenken wie
leider zu befürchten iſt dann wäre Fe durch Aufklärung
dafür zu ſorgen daß ein ſolches Seſetz im Reichstage keine
Mehrheit findet Auch der Mindervemittelte hat auf Grund
ſeiner Blldung und ſeines Bildungsdedürfniſſes das Recht auf
geiſtige Belehrung und Kunſtgenuß ord dieſes Recht ſt böher
als das der Familie des Meiſters auf Sinekuren Für die
Hinterbliebenen genügen die 80 Jedre Schußfriſt vollſtändig
Der ulcht Neln den Parſifal ſo nur dören wer Zeit und
Geld hat für die Reiſe nach Bayrenth und wer 20 M Eintritt
auf dem Altare nicht der Kuntt ſondern der Familie
Wagner opfern kann oder wer Millionar iſt drüben in Amerika
Für die übrigen ſoll Parxfifal ein verſchloſſenes Paradles
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bleiben o ſie müſſen froh ſein wenn ein Glücdkllcherer ihnen
von erzähltSen e auch nach 1913 ſo bleiben Gerade die Famille

Wagner iſt es ja der zullebe man das neue Geſetz möchte
Aber dadurch würden ſelbſtverſtändlich auch alle anderen Geiſtes

rodnkte getroffen werden ſicherlich nicht zum Nutzen des Fortſhrines in der Kunſt und der Volksbildung Schon jetzt arbeitet
der deutſche Buchhandel notoriſch zu teuer und ein wahrer Segen

d die billigen Volksausgaben von Hendel u a Jedem ſeinner Fort alſo mit dieſer volksfelndlichen Lex Lore z

Zahnbhygiene in der Schule
Wir verzichten auf eine Erwiderung auf das Eingeſandt

vom Dlenstag da wir erfahren daß bereits in einem anderen
Artikel klarſtellende Erläuterungen gegeben werden

Einige Zahnärzte
erreeaeaaaaaaaaaaeaee

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

bl Halle 13 Jnnl
Der Schuhmacher Wenzel aus Kloſtermansfeld der wegen

Gewalttätigkeiten ſchon mehrfach vorbeſtraft iſt hatte ſich am
Abend des 23 Februar ſtark betrunken und war vom Gaſtwirt
Dietz aus dem Lokal gewieſen worden Er ging darauf vor das Haus
des Gendarmen klopfte heftig gegen die Fenſterläden und rief

Bei Dietz iſt noch Licht Er ging dann fort kehrte aber noch
ein paarmal zurück klopfte immer ſtärker und ſchimpfte ſchließlich
Raus mit der Polizei Auf die Straße gebört ihr und habt

nicht im Bette zu liegen Auf die Frage des Gendarmen Was
wollen Sie denn nur antwortete er wiederholt Meine Rube
will ich haben Da er ſeine Ruhe aber in fortgeſetztem
Randalieren ſuchte mußte der inzwiſchen aufgeſtandene Gendarm
ihn feſtnehmen Auf dem Wege nach dem Gefängnis widerſetzte
ſich W aber ſehr heftig Dabei ſchimpſte er laut Vom Mans
felder Schöffengericht hatte W deshalb wegen Beleidigung und
Widerſtand gegen die Stagatsgewalt 5 Wochen Gefängnis er
halten Seine gegen dieſes Urteil eingelegte Berufung wurde
von der Strafkammer verworfen

Der Jngentkeur B v Z hier war wegen unbefugter Führung
des Adelsprädikates angeklagt Er hat ſich wegen der gleichen
Beſchuldigung bereits im vorigen Jahre einmal vor dem Schöffen
gericht zu verantworten gehabt Dieſes hatte ihn aber frei
geſprochen weil er ſich für befugt gehalten habe den Adels
titel zu führen Jnzwiſchen hat aber das Heroldsamt
Ermittelungen über die Herkunft des Angeklagten angeſtellt und
herausgefunden daß ſein Vater illegitimer Abkunft geweſen iſt
Auf unehelich Geborene vererbe aber der Adel nicht Jnfolge
dieſer Auskunft des Heroldsamtes war gegen Z erneute Anklage
erhoben worden Die Verhandlung wurde heute jedoch vertagt
weil der Angeklagte am 15 Mai die Angelegenheit dem König
zur Entſcheidung unterbreitet hat und erſt die königliche An wort
auf dieſe Eingabe abgewartet werden ſoll Der Vorſitzende riet
dem Angeklagten aber in der Zwiſchenzeit den Adel lieber nicht
zu führen was Z indes mit Rückſicht auf ſeine geſchäftliche
Stellung c nicht ſo ohne weiteres tun zu können erklärte

Schöffengericht
bl Halle 13 Junk

Der Arbeiter Fr Emmrich aus Giebichenſtein begann eines
Sonntagnachmittags mit ſeinen Eltern in angetrunkenem Zu
ſtande einen ſo heftigen Streit daß er aus der Wohnung ge
wieſen wurde Er trat darauf wie unſinnig gegen die Tür
und als ſeine Mutter ihm das verwies belegte er ſie mit den
gemeinſten Schimpfworten und verſetzte ihr ſogar Fußtritte
Schließlich mußte ein Poliziſt zu Hilfe gerufen werden aber E
fuhr den Eintretenden mit den barſchen Worten an Was geht
das dich an griff ihn an den Hals und riß ihm eine Achſel
klappe herunter Es kam zwiſchen beiden zu einem regelrechten
Ringkampfe Vom Flur waälztie ſich der Kampf nach dem Hofe
hier gelang es dem Poltiziſten endlich blank zu ziehen und dem
E einen Hieb über den Arm zu geben ſodaß er flüchtete Als
der Poliziſt die Tür des Raumes in den ſich E verſteckt hatte
bewachte verſuchte ein Bekannter des Emmerich den Ge
fangenen zu befreſen Es mußten ſchließlich noch mehrere
Poliziſten requirlert werden um E zur Woche bringen zu
können Auch auf dem Wege dorthin widerſetzte er ſich ſo hart
näckig daß er geſchloſſen werden mußte E iſt als gewalttätiger
Menſch bei der Polizei bereits bekannt Das Gericht verurteilte
ihn zu 5 Monaten und den R wegen der verſuchten Befreiung
zu 2 Wochen Gefängnis

Nachdruck verboten

Der Fall Oberſt a D Hüger vor Gericht
Einundzwanzigſter Verhandlungstag

Hg Dortmund 13 Junk
Schon lange vor Beglun der Sitzung iſt der Gerichtsſaal

von 8 örern überfüllt
e nun der Sitzung nimmt unter allgemeiner Spannnng

Herr Juſtizrat Wallach das Wort um ſeine geſtern begonnene
Verteldigungsrede fortznſühren

Juſtizrat Wallach Meine Herren Ich hatte mir geſtern
auszuführen geſtattet daß ich zu dem Schluß gekommen bin daß
die Entſcheidung welche auf die Beſchwerde des Herrn Haupt
manns Schmahl ergangen iſt dem Sachverhalt nicht enſſprach
und odjektiv gedacht nicht das Richtige traf Die Autorität des
Regimentskommandenrs iſt dadei nicht genügend gewürdigt
worden Hinſichtlich des Schlußpaſſus der Entſcheidung komme
ich aber immer rein objektiv gedacht zu einem Schluß der
noch weiter geht Jch meine ſagen zu könhnen daß die hier
ergangene Entſcheidung die Autorität des vorgeſetzten
Regimentskommandeurs geradezu preisgab Jn
der Entſcheidung der Exzellenz von Witzendorff und des Generals
von Lindequiſt bekommi Herr Oberſt Hüger ein Dokument ans
geſtellt in welchem mit wünſchenswerter Deutlichkeit in anderen
Worten geſagt iſt Du haſt bewieſen daß du die Qualifikation
eines Regimentskommandeurs nicht beſitzeſt Einige Monate
darauf wurde Herr Oberſt Hüger auf Grund einer Allerhöchſten
Kabinettsorder aufgefordert ſeinen Abſchied einzureichen Was
hat dazu Veranlaſſung gegeben Gewiß das einige Monate
vorher eingereichte Urteil Wie ſind nun die in der Kommando
führung dieſes Offiziers angeblich ſugge getretenen Mißſtände
feſtgeſtellt worden Sie ſind feſtgeſtellt in einem Verfahren
das ſich auf Erhebungen eines dem Herrn Oberſten Hüger
untergebenen Offiziers ſtützte Die Tatſache muß feſt
geſtellt werden daß hier unmittelbar im Anſchluß an unzuläſſige
unzureichende und deshalb nicht genügend zuverläſſige Er
hebungen der Herr Oberſt Hüger zur Einreichung ſeines
Abſchiedes gezwungen worden iſt Jm Zivildienſt würde
etwas Derartiges einfach unmöglich ſein err Oberſt Hüger
iſt verabſchiedet wegen Mißſtände in feiner ommandoführung

ätte dieſe Begründung dem nach 85 jähriger vorwurfsfreier
ätigkeit verabſchiedeten verdienſtvollen berufsfrendigen Offizier

nicht erſpart bleiben können Mit dieſem Stachek in Herzen
das betone ich ausdrücklich gegenüber den h traf
anträgen der Staatsanwaltſchaft zieht ſich Oberſt Hüger ins
Privatleben zurück Jch komme jetzt zu den Vorwürfen die
Herr Oberſt Hüger gegen die Herren des Unterſuchungs
gerichts des Oberkriegsgerichts und der Jnſtizabteilung
des württembergiſchen Kriegsminiſteriums erhebt Ich ſtehe
nicht an zu erklären daß Herr Oberſt Hüger mit
ſeinen Vorwuürfen gefehlt hat Jch erkläre glatt daß es ver
fehlt wäre zu behaupten die Beweis aufnahme habe hierfür
irgend welche Vewelſe erbracht Herr Oberſt Hüger in ſeiner
geſchilderten Seelenſtimmung hat den Verdacht der Parteilichkeit
gefunden M H Jn der ſchon von mir gekennzeichneten
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Situation befand ſich Herr Oberſt Hüger Derin dem Verſahren das Herr Oberſt Hlger gelen ſhxehrat

den Herrn Oberſt frei Der Ehrenrat beſtätigte unſeren
Klienten zwar daß er ſich keinen Verſtoß gegen Fru
Standeseb re habe zu Schulden kommen laſſen Aber de
daß all dieſes für den Herrn Oberſt keine Genngtunn d
konnte m das liegt auf der Hand Und m n ſein
Empfindung in dieſer Seelenſtimmüng kommt Herr Oben Tieſer
nun zu dem Entſchluß mit der Armee mit ſeinen Kame üdermit allem was ihm lieb und wert war mit dem an rade
Herz hing zu brechen Der ernſte und tieftraurige Ent ſein
des Herrn Oberſt den Antrag auf Entlaſſung aus Wluß
milltäriſchen Verband zu ſtellen Dieſer Antrag m H dem
aber nicht erfolagt wenn unſerem Herrn Klienten die W ire
a na Sr Majeſtät die oft erwähnte wohiwol e
Allerhöchſte Kabinettsorder bekannt geweſen wäre Tragim tieftragiſch iſt der Umſtand geworden daß das e ſch

ericht dem Herrn Oberſt Hüger dieſe Darſtellung nicht ge
at Das war der Schluß der Quadrille m H Das war diVeranlaſſung für den Herrn Oberſt daß er nunmehr vollends

alle Brücken zu ſeinen früheren Verbältniſſen abdre
Jch möchte nun den Gerichtshof bitten ſtellen Ste nichts werd
feſt als daß Herr Oberſt Hüger geglaubt hat ſagen ſchreiben
und veröffentlichen zu müſſen was er e geſchrieben und
veröffentlicht hat daß er nicht nachgewieſene Vorwürfe und
Beſchwerden erhob nur in dem einen Bewußtſein für ſein Recht
zu kämpfen Jch darf dringend bitten ſtellen Sie auch feſt daß
er ſich geirrt hat wohl entſchuldbar geirrt hat in all dem Elend
all dem Jammer der durch die ihm wiederfahrende Zurückſetzung
hervorgerufen wurde Jch muß alſo demnach dafür eintreten
den Herrn Angeklagten freizuſprechen

Meine Herren Jch möchte noch bemerken daß mich eines
im Laufe der Verhandlungen ſchwer gedrückt ſchwer betrüdt hat
nämlich ein Antrag des Herrn Staatsanwalts den dieſer aller
dings innerhalb des Rahmens des Geſetzes und ſeiner Ver
pflichtungen ſtellte ich meine den Antrag auf Verbängung einer
entehrenden Freiheitsſtrafe gegen den Herrn Oberſten Hüger
Wenn Sie ein ſolches Urteil über den Angeklagten ausſprächen
ſo wäre das gleichbedentend mit ſeinem Tod esurteil Be
wegung und Bravo

Nach einer halbſtündigen Pauſe nimmt dann der zweite Ver
teidiger des Angeklagten Herr Nechtsanwalt Dr Nuß Dortmund
zu ſeinem Plaidoyer das Wort Er ſührte aus

Herr Jnſtizrat Wallach hat die objektive Seite der Sache ge
würdigt Mir bleibt es nun übrig die ſubjektive Seite zu
behandeln den Standpunkt klar zu legen den unſer Herr Klient
bei Abfaſſung der Broſchüre vertrat Der Ausgangspunkt der
der ganzen Sache iſt zweifelsohne der Putzbefehl Es handelt
ſich darum iſt der Beweis erbracht daß der Putzbefehl Herrn
Hauptmann Schmahl bekannt war Der Herr Verteidiger geht
dann ſehr eingehend auf die einzelnen Momente der Beweis
aufnahme ein Er kommt dabei zu folgendem Reſultat Der
Putzbefehl des Herrn Oberſt Hüger hat ohne S beſtanden
Der Befehl war auch Herrn Hauptmann Schmahl bekannt
Leutnant Richtmeier hat berichtet daß er alle Befehle auch den
Putzbefehl Herrn Hauptmann Schmahl nach ſeiner Rückkehr
mitgeteilt habe und mit dieſem darüber geſprochen habe Auch
Herr Oberſt Feucht hat als Zeuge erklärt daß nach ſeiner Anſicht

chmahl der Putzbefehl das Verbot des Regi
ments bekannt war Die eigenen Ausſagen der Zeugen
Herrn Majors Schmahl ſind der beſte Beweis für die von ins
behauptete leichtfertige Beſchwerde Auch in dieſer Beſchwerde
kehrt ein beleidigender Schlußpaſſus wieder Jn 2 Jahren und
2 Monaten veranlaßt Herr Oberſt Hüger zwei Verſetzungen
Das nennt Herr Major Schmahl fortgeſetzte Entziehung der
beſten Kräfte

Hier bricht Herr Dr Nuß ſeine Verteidigungsrede ab Freltag
Fortſetzung

r

Deſſan 14 Junk Das Schwurgericht verurtellte
die Gebrüder Reinhold und Otto Bruüchardt aus
Trotha bei Halle wegen unberechtigten Jagens und Wider
ſtandes gegen die Staatsgewalt zu 6 Wochen und 3 Monaten
Gefängnis Beide frettierten am 24 November in der Nähe
von Kuſtrenag auf Kaninchen und kamen dabei auf anhaltiſches
Gebiet wo die Kaninchen zu den jagdbaren Tieren gehören das
Frettieren daher als Jagdvergehen beſtraft wird Sie wurden
von Forſtbeamten überraſcht und feſtgenommen widerſetzten ſich
hierbei aber mit ſolchem Nachdruck daß es zweimal zu regel
rechten Raufereien kam und der Förſter Braſack aus Plötzkau
ſich ſchließlich gezwungen ſab dem fliehenden Otto Bruchardt
eine Schrotladnung in die Beine zu jagen

Franken 14 Juni Wegen Weinfälſchungwurde der Weinhändler Schneider vom Schöffengericht zu
fünf Monaten Gefängnis und 3000 M Geldſtrafe ſein Buch
halter Schober zu 2 Monaten Gefängnis und 1500 M Geld
ſtrafe verurteilt Die in Betracht kommenden 20,000 Liter Wein
wurden eingezogen

Güſſtrow 12 Juni Amksxat Wilh Carls in Laughagen
hatte ſich dieſer Tage vor der Straſkammer wegen Vergehens
gegen die landesherrliche Verordnung vom 24 Fehruar 1750
betr das unerlaubte Holzfällen anf ritterſchaftlichen Gütern zu
verantworten Er war angeklagt in Langhagen in der Zeit vom
September 1905 bis Anfang Januar 1906 als Beſitzer des
Lehngutes Langhagen mehr als 12 Eichen und 50 Buchen ge
ſchlagen zu haben ohne die holzediktmäßige Anzeige zwecks
Unterſuchung der Entbehrlichkeit und demnächſtigen Anweiſung
des zu fällenden Holzes durch die Großherzogl Forſtbeamten
erſtattet zu haben indem er den ganzen Waldbeſtand des Gutes
an den Holzhändler Hermann aus Roſtock veränßerte und es zu
ließ daß dieſer 341 Eichen 2289 Buchen und 89 Buchäſte fällte
Das Urteil lautete auf 116,524,80 Mark Geldſtrafe

rm

Kirchliche Rachrichten
Ehnagogen Gemeinde Freitag abend 7 Uhr Sonnabend

vorm 7 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Reiſe Die Pläne ſür die Sommerreiſe ſind gemacht die Vor
bereitungen haben begonnen Die Hausfrau bat die letzte Wäſche
angefetzt ſie ſorgt für die Garderobe und macht ſich ſchon Ge
danken über das Einmotten Der Hausbherr iſt rubiger er
glaubt er bat genug getan wenn er das nötige Reiſegeld be
ſchafft Genügt das wirklich Erinnert er ſich nicht des un
rubigen Gefühls das ihn im vorigen Jahre ergriff als er von
Einbrüchen in leerſtehende Wohnungen las Nicht des Geſühls
der Erleichterung als er bei der Rückkehr ſein Hab und Gut
unverſehrt vdrgre de Dieſe Unrube kann er ſich ſparen er
braucht nur wenige Mark für eine Einbruchdiebſtahl Verſicherung
anzulegen Wenn er eine Reiſe machen kann hat er guch no
das Geld für dieſe Verſicherung Die Prämie hierfür iſt im all
gemeinen kleiner als für die Feuer Verſicherung Die Beding
ungen der Victorig Feuer Verſicherungs Aklien Geſellſchaſt
ind in verſchiedenen Punkten für die V günſtiger als
ie anderen Geſellſchaften Bei einer Verſ e vonmindeſtens 5 Jahren iſt bei ihr die Zahlung der Prämie in

Wochenraten zuläſſig Die Reiſe legt guch den Gedanken an die
lebenslängliche Eiſenbahn und d l rewieder nahe Die Victoria gewährt dieſe Verſicherung gegen
eine einzige Jabresprämie die in Wochenraten von 20 Pfg an
entrichtet werden kann auf die ganze Lebenszeit Ihre Ver
ſicherung gilt ſür glle Eiſenbabhnen Straßenbadnen uſw der
ganzen Erde und für Dampfſchiffe und Motorboote guf euro
päiſchen Binnengewäſſern Der Preis der Verſicherung iſt ver
ſchwindend klein beträgt er doch auf die ganze Lebenszeit ver
teilt nur wenige Pfennige ſür die Woche Je früher man ſie
nimmt je billiger rechnet ſie ſich Eine Einbruchdiebſtahl vie
eine Eiſenbahn Unglück Verſicherung erſcheint ablichden der ſich mit Ruhe auf die Reiſe be äher t

s
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Der TLandwirt auf
der Höhe

Ludwig Thiele Anderbeck
Der Oekonomie Lehrling Dirigenten größerer Güter

Dritte Auflage Den Fortſchritten und drrdgrugr er Neuzeit
entſprechend umgearbeitet von Oekonomierat Dr Eisbein

Mit 28 Abbildung u farbigen Tafeln enthaltend die wichtigſten
Futter und Düngemittel

Gr Oktav geh 3 Mk eleg geb 4 Mk

e er a Otto Hendel Verlagfür die Praxis Ein
tüchtiges Handbuch

Der Landwirt

Das berühmte Buch ſollte
in jedes Landwirtes
Hand ſein
Landwirtſch Beamten
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Ent

Halle a S z
u

Bestes Kräftigungs ra Nährungstinittel für schwächliche KinderBI 2 1 u e Zu haben bei Max Rädler Rannischestr 8

Ew Wohlgeboren
ch fühle mich veranlaßt Jhnen

meinen wärmſten Dank auszuſprechen
für die wundervolle Heilkraft Jhrer
Rino Salbez ich habe nicht allein
mir ſondern auch Bekannten die naſſe
Flechte damit geheilt
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Jeden Freitag
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Wilhelm Bodäe
Dorotheenſtraße 16

Zum Soelbst
unterricht für

Dilettanten und
Kunstfreunde

Xandbuch der delmalerei

von Alexander BElbingoer
5 Auflage Mit 17 Tafeln 60 Holzschnitten u einem Anhange

Perspektive Ein Leitfaden für Zeichner u Maler von Otto Baiseh
Lex Oktav Geh 9 MK in eleg Originalbd 10 50 Mk

von Otto BaisehPerspektive Grossaktav Geheftet 23 MK

All bekannte wertvolle Handbücher
Verlag von Otto Hencdlel IIalle a S

Ein Leitfaden für Zeichner u Maler

e
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e leider T n

e

Ia arte

Maßſtab 1 50,000
in Umſchlag Preis 50

Otto Hendel Verlag Halle a/S

EBamegenmn
Kopfwäsche Champoonieren das Besto
zur Reinigung und Pflege des Haares

Bei Krankhaftoem Hagrausfall sach
gemässe Behandlungjal DE Zeutschler Waare

Nagaeburgerstr s Grand Hotoel

Saubere tücht Plätterin empfiehlt
ſich außer dem Hauſe

Henriettenſtraße G im Laden

Mi IMlIßügregut erhalten zu kaufen geſ Jebere

Angaben Firma Alter Neupreis
äußerſter r bei Barzablgunter Flügel 7371 an RudolfMosse Halle a S
o Damen und r OvelO mit Freilauf wer gefahren preis
O wert zu verk Müblweg 22 III

Hilferuf
Die Liebe hört ja nimmer auf Des

balb wende ich mich zuverſichtlich an
edle Menſchen mit der herzinnigen
Bitte um eine kleine dielir eine unglückliche gebild Familiee durch wiederholt ſchwere SchickſalsWirt in die bitterſte Not rn iſt
und am Rande der Verzweiflung ſtehtJſt doch auch die rkuiebenbe Mutter
durch lange Pflege eines ſchwerkranken
Kindes ſowie durch Kummer u Herze
leid ihres Augenlichtes faſt er t
Helfe gütigſt wer kann Matth ö v 7

Vater der Kaufmann

im 39 Lebensjahroe
Halle a S, den 14 Jani 1906

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittags 3 Ubr von der Kapelle

Pfarrer Rogall Nogowa Prov Poſ

Familien Rachrichten

Heute morgen 4 Uhr entschlief nach langem e m mein lieber in und

4Nriedrich Malsch
Selma Malsch geb Schnabel nebst Kind

des Nordfriedhofes aus statt

Heute morgen 4 Uhr entschlief nach langem schwerem Leiden
unser hochverehrter Chef der Kaufmann Herr

Priedräch FlIalsohWir verlieren in ihm einen stets für das Wohl seiner Angestellten
besorgten Chef und rufen ihm ein Habe Dank in die Ewigkeit nachSein Andenken wird uns unvergesslieh bleiben

Halle a den 14 Juni 1906
Das Versonal

der Firma Friedrich Malsch

Für die vielen Beweiſe ogrelicher Teilnahme beim Hinſcheiden
unſeres lieben Entſchlafenen dRentier Otto VUhliginsbeſondere Herrn Archidigkonus Pfanne für die S hen Worte

am Grabe fagen innigſten Dank
die trauernden Hinterbliebenen

Die e der Frau Klaraevne e erſt amDie Beerdigung des verſtor
benen Kaufmanns Friedrich
Malseh findet am Sonntag
nachm 4 Uhrvon der Kapelle des
Nordfriedhofes aus ſtatt
Die Loge zu den 3 Degen

Arndt geb
1 De d Mt6

Verlobt Frl Johanne Gerſon mit
Hrn Feodor Marceuſe Lobſens Nord

I ſtock Poppel

h vaufen Jräul Berta Hoſmann mit l

Herrn Joſef Nubin Brachfeld i Th
Thale

Geboren Sohn Herrn Rechts
anwalt Deeſen Halberſtadt Herrn
Carl Könnecke Jena Tochter
Herrn Theodor Herrmann Nord
hauſen

Geſtorben Frau Jda Hey gebor
Bechſtein Gotha Herr Aug Petſchke

Weimar Frl Marie Gräf Weimar
Herr Robert Reichenbach Jena Fr
Martha Edelmann gebor Geißler
Blankenburg Herr Johann Licht
Arnſtadt Herrn Oskar Oſchmann

Tochter Jda Arnſtadt Herr Auguſt
Pabſt Nordhauſen Herr Albert
Boeſenberg Nordhanuſen Hr Rentn
Alexander Möller Göttingen Herr
Zeichnenlehrer Theodor Peters Hil
desheim Frl Clarg Brettſchneider
Halberſtadt Herrn Sanitälsrat Dr

Bock Tochter Toni Baddeckenſtedt
Herr eand med Arnold Haenſell
Jeng Herr Landwirt Alhert Rade

Frau Rechnungerat
Charlotte Mögling gebor Mehnert
Naumburg a Herr Fabrikdirekt

Wilhelm Margnordt Schöppeuſtedt



PFrische
IPche

in Kistehen mit 12 Stück
tadellosen Früchten Luxus
packung
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Er Steinstr 9Cebr Tor N Halle

Verlag von Otto Hendel in Halle a S

Jntereſſante billige Anterhaltungslektüre
ſür Reiſe und Hans Auswahl

Sämtliche Bände ſind in ſteiſem Umſchlag gebeſtet
llbraunem Leinenband mit Rückengoldtitel u Rotſchnitt geb BändeIn be koſten 25 Pfg mehr

Abeken Elne Nacht Erz Pf 25 Korolenko Der blinde Muſiker Pf 50
Ahrenberg Stockhjunker Erz 75 Kowalewsky Von ihr Mit ihr je 50
Andrejew Der Abgrund u a Nov 76 Vera Vorontzoff 28265
Baltar Eugenie Grandet e 756 Temalire Novellen 26
Dellamy Jm Jahre 2000 50 Tie Jonas Der Hellſeher 25Bförnſon Kapitän Manſanag Erz 25 Lindheé Durch die Brandung Erz 60

Abſalons Haar Novelle 60
Auf Gottes Wegen Roman 100

Bolij Helleniſche Erzählungen 60
Brand Londoner Streilfzüge 60
Budde Kleine Geſchichten 60
Buning Marinebilder I u II je 26
Collins Detektiv Geſchichten 125
Conſtant Adolphe Roman 76
Dandet Fromont jun u Risler ſen 75

Numa Roumeſtan Roman 190
DeAmicis Skizzen a d Soldatenleben 60
Defoe Robinſon Cruſoe 100van Eeden Der kleine Johannes 60

Eliot Silas Marner 6960
Glſer Erzählungen 60Erchkmann Chatrian Mad Thereſe 50

Belagerung von Pfalzburg 50
Gtlar Erzählgn a fremden Landen 100

Flanbert Madame Bovary 100Gorki Mein Reiſegefährte u a Nov 75
Der Vagabund und andere Nov 75

Loti Jslandfiſcher Roman 5650
Muaiſtre Erzählungen 50Malling Roman v Erſten Konſul 75
MMaupaſſant Novellen t Skizzen 76
Mengs Karen Shylter Geſchichte 50
Mörike Maler Nolten Novelle 126

Mozart a d Reiſe n Prag 25
Mügge Der Vogt von Sylt Erz 75
Murray Privatdetektivgeſchichten 50
Nicholſon Thoth Toxar 2 Erz 100
Poe Erzählungen 100Raonkilde Judith Fürſte Roman 50
Rodenberg Verliner Leben 5950
Schandorph Brigitte Roman 50
Scharling Zur Neujahrszeit im Pfarrhof

v Nöddebo Meine Frau u ich je 75
Schjörring Eſthers Geſchichte Rom 50
Schönthan Humoresken u Skizzen 25
Sealsfteld Kajütenbuch 76Steuer Galtziſche Ohettogeſchichten 50

Stilgebaner Neidhart v R Rom, 75
Greinr Der Gföllherr 60 Thoreſen Norwegiſche Novellen 76Grigorowitſch Drei Erzählungen 265 Töpffer Genfer Novellen 60
Hoffmann Fräul v Scubert Erz 26 Roſa und Gertrud Erzählung 60

Der goldene Topf Märchen 25
Das Majorat Erzählung 26
Meiſter Martin d Küfner u ſ Geſ 265

Die Bergwerke zu Falun 276
Die Elixiere des Teufels 100

Jacobſen Marie Grubbe Roman 100
Niels Lyhne Roman 76

Iskai Narren der Liebe 100
Kaarsberg Dän Dorfgeſchichten 60
Hipling Schlichte Geſchichten 100Korolenko Aus d Leben der ſibir

Flüchtlinge Der Wald ranſcht 26

Tolſtoi Der Herr und ſein Knecht 26
Tſchechow Die Hexe u andere Nov 100

Ein Zweikampf Novelle 50
Verne Eine Jdee des Doktor Dy 26
Wartenegg Der Verwendbare 26
Wwickſtröm Arnliot Gälling 765
Zola Germinal 176Zſchokke Abent e Reujahrsnacht 25

Das Goldmacherdorf Erzählung 26
Der tote Gaſt Erzählung 25
Das blaue Wunder c 25
Die Verklärungen Erzählung 26
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Mustr Prospekt Wohnungs
verzeichnis m allen Preisen

Ortsplan und Eisenbahn
Fahrplan kostenfrei vom

Hernogl Badekommisssriat

anatoräuim Dr Bunnemnmann
Ballenstedlt a Haar Villa Priede
kür Nervenleidende und Erholungsbedürftige Alle einsehläg
Kurmittel Elektrisches Licht Zentralhelzäng Komfort Id Ueohs Waidiage

Sommer und Winter besucht Prospek

Herrliche Buchen und
Tannen Waldungena 3 2 V J Moderne BadeanstaltTropfsteinhöhle

e e Gutea Oberharz2 r els Pension von
Penstonen von 3 Mk Zahltelche Priva e W M

50 4 M an

Neuer illustrierter Prospekt frei durch die Kommitss

Schweſelbad Tennstedt i Thür
befitzt nach Ausſage von Autoritäten die ſtärkſte Schwefelquelle Dentſch
lands Direkte Ba t W Gotha Erfurt Langenſalza undi un der Saiſon 1 MaiVorzügl Erfolge bei el an Gicht krefuloſe Flechten Haut

r und Nierenkrankheiten reren 2e Durch Nenbgü bedeutender ergroßert und verſchönert Herrli Meg großer See Wohnungen
enſion im Hauſe u im Orte B üfge Preiſe Proſpekte gratis u franko

ſauterbe g e e
Prospekt frei

durch badekommisssr Maſor a O V Ernsfhausen

a Ken u eim Thüringer Walde
Klimatiſcher Kurort Sommerfriſche Waſſerheilanſtalt

Proſpekle Hurch die Vade Vertretung

h
Frenbahnine Kohlart Falenvberg Des ganze Jahr geennet

Vorzü r Dampk elektr Lichtr Wſeßtku heumatismüs u Hoorhäder Konemaure u sonst
Herven u Frauenkrankheiten Wannendäder, Prospekte d d Bace

Unersohöpfl nahe d Stat direktlon u das Bürgermeisteramt

J poldTeater
Direktion Gustav Poller

Gaſtſpiel des Berliner
Metropol Ensembles

Allabendlich Rieſen

Lacherfolg
der tollen Burlesque

Abends nach Neune
Nur noch wenige Tage 58

Walhalla es
Theater

Ganz Halle
lacht

über den populären

Tünnes
Dir Bienenstein

als
Gelegenheitsarbeiter

GQuuad un

Auswärtige Theater
Freitag den 15 Juni 1906

Leipzig Neues Theater Der Raſtel
binder Leipziger Schanſpielbans
Der Amerikaſeppl Theater am
Thomasring ie Herren vonMaxim

Lircus
Sarvrnsani
v Henteh e erni3 906

Danſ u Abgchied

Vorstellung
in el letztes Anſtreten ſämtlicher Künſtler u Künſtlerinnen

in ihren Bravour Leiſtungen
wo

DanksagunBei meiner Avroies ku t ich mich

veranlasst für die mir erwiesenenanigemoeinen Sympathien und das
stete Wohlwollen meinen herzlich
sten Dank zum Ausdruck zu bringen
Der hiesige Aufenthalt wird mir
stets in angenehmer Erinnerung
sein wie auch ich der Bitte Worte
verlelhe dem hochgeehrten Publi
kum in gutem Andenken zu bleiben
Auch den wohllöblichen Behörden
sowie der Presse statte ich für die
mir zuteill gewordene Unterstützung
verbindlichsten Dank ab und zeichne
mit einem Auf Wiedersehen
hochaechtoungsvoll ergebenst

Stosch Sarrasnanf

Il un
Freitag den 15 Juni

20 Glite Konzert
ausgeführt vom

Leipziger Tonkünsgtler
Orechester

Leitung r KapellmeiGünther ter
Anſang z Uhr Ende 9l/2 Uhr

EintrittspreisErw 60 Kinder 30
Von abends 7 Uhr ab

pro Perſon 80

Gaſſhaus zum Poſthorn

an der Deſſaner Chbauſſee
Empfehle täglich

ische Erdbeereu,

Wintergarten
Inbaber Paul Tacheyge

den 14 i er und folgenAb Donnerstag J r folgende Tage
Nur kurze Gastaplel des

Berliner Künstlor Ensembles
Modernes Brett

unter perſönlicher Leitung des Opernſängers Herrn Carl Berger

Martha Kolmarvom Nennen Königl Operutbegter Berlin als Gaſt
Kapellmeiſter Komponiſt Robert KlIé6e

Kabarett Vorträge
Witz Humor Satire

Nora
Letzter Akt letzte Szene in der Begrbeitung vor Frauk Wedekind Maetvherre Hirſchfeld Alexander Biſſon Jof Lauff erernnck

No a Martha Kolmar
r der i J Platz num 05 Vorverk 80 II Platz 155 Vorverkauf 30 ſatz 05 inkl Billetiſteuer Vorverkauf findet in derHofmuſikalienhdig von Herrn Heinrich MHothan Gr Steinſtr 14 ſtatt

Saalschloss Brauerei
Freitag den 15 Juni von nachmittags 4 bis abends 11 Uhr

2 grosse Militär I onzerteausgeführt von der Kazeä d Du Weg Kraf Fonentzien von Witten
ber BranudeubLeitung Bri migWahzer und Operetten Abend

Täglich KonzertParaclies von 11 iibe
Meoissner

re v freſtagsen Se Nachmittag v 3 Uhr
2uch bei ungönst Witterung

von der Kapelle des Apollo Theaters
c Aus s

Dienstags und gen nachmitttgs
von hr an

Eintritt 35 Pfa Vorzugskarten gültig

des en Konzert Orcheſters

in Vertretung der Art Kapelle

v b i
Konzert

Abonnementskarten 10 Stück 2 Mk inkl Steuer F Winkler

Ludmilia r ocke

Grosses Extra Koncert

Etablissement Inselschlösschen

Geschw KuhblankFernruf 3017

Restaurant Drei Kaiser eHexs e
nen eröffnet empfiehlt

kräftigen gutbürgerlichen Mittagstiſch im Abonn 60 J Zum Ausſchankelangt ff Bauerſches Pilsner Petz räuKunlmbach ff LichtenhainerGroß e noch einige Abende frei Hochachtend A Gentseh

Bad Wittekind Pöhenknrort Altenan i Varz
Morgen Freitag nachmitt 4 Uhr otel Rammelsberg mit Vade

anſtalt altrenommiert komfortabelKuneKonzert ein t iſer t e d Wabnmäßige Preiſe Omnibns am BahnEntree 35 Pf O Rohde bof Vaulvagsugf n v Hauſe
Mittwoch den 4 Juli RammelsbergBrunnenfest ſoſbad Frankenhausen a Kyffh

Peissnitz Reostaurant Kurhotel Thüringerhef
Jeden Donnerstag Balkonzim n d Kurpark Schön Gart

Polkslieder Abend Penſion v 4 an Omnibus g Bahnb
4

Eintritt frei H Schröter
Möllers

Rosengarten
Bedeutend vor grössert dureb

Saalbau und Kolonnadlen

Einzig in seiner Art
eine Sehenswürcdtgkeit

ersten RangesIlerrlicher Riumenauct
erfrischende Luft

Vorzügliche und preiswerto
Verpflegung

Zu allen Tageszeiten eln Ieleht
ort er Vrholiungs Ortfür jung und alt
Station der Klelnbahn HalleMAerseburg Fahrpreis 10 g

RHEUMA I5CHIAS
EXSUDATS

Schlammbäderu,Thermen
600 v all Aerzten d Welt an

j erst Stelle empf 2000 Pors fass
Baderdume Sümtl Bäd d jew
Konstit d Krank entepr regul
Blektr Zander Anst Mod bequ J

Hot Vill Pens 10 80 HektÜrpark Kursai Theat ,Spielpl
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etc D ganz Jahr geökffn Frequ
J 10000 Kurg Prosp Ausk gratis

Stenographenveroin Stolze Sohrey Bad Pistyans Generalvertret
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